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40 Pfg ., durch die Post 150 fürs Vierteljahr.

Dienst , Donnerst., Somit , Sonnt . " Druckmmmi und Verlag von Heinrich Drcrsbach.Flors¬
heim a. M., Kartäuserstrahe Nr. 8. — Verantwortlicher
Schriftleiter : Heinrich Dreisbach , Florsheim a. F,ain.
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es Hauptquartier , 24. April . (SB. B . Amtlich.)
Westlicher Kriegsschauplatz.

Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht.
Auf dem Schlachtfeld von Arras führte die auf

höfischem Boden stehende britische Macht gestern den
großen Stoß , um die deutschen Linien zu

^brechen.
h>Teit Tagen schleuderten schwereund schwerste Batterien
Neu von Geschossen jeder Art auf unsere Stellungen.
^ 23. April früh morgens schwoll der Artilleriekampf
<5 stärksten Trommelfeuer an. Bald daraus brachen
taktier Feuerwand her auf dreißig Kilometer Front-
zx.,,Edie englischen Sturmtruppen , vielfach von Pan-

'iwagen geführt, zum Angriff vor. Unser Vernich-Seuer empfing sie und zwang sie vielerorts zum
reichen Zurückweichen. An anderen Stellen wogte

g" ^ampf erbittert hin und her ; wo der Feind Boden
djo°Nnen hatte , warf unsere todesmutige, angriffsfreu-
E Infanterie ihn in kraftvollem Gegenstoß zurück.
jJ westlichen Vororte von Lens , Avion, Oppy, Gav-

Roeux und Euemappe waren Brennpunkte des
fCt teri  Ringens , ihre Namen nennen Heldentaten un-

Regimenter aus fast allen deutschen Gauen zwischen
"r und Alpen.

Scheitern des ersten, setzte über das Leichen-
vor unseren Linie,t mit besonderer Wucht auf beiden

- Ufern gegen Abend ein weiterer großer An-
Mit neuen Massen ein. Auch seine Kraft brach5(2Q>n Heldenmut unserer Infanterie,teils im Feuer,ln,, im Nahkampf und unter der vernichtenden Wirkung

^bter Artillerie. Nur an der Straße Arras — Tam-
r»ei gewann der Feind um wenige hunderr Meter Raum,
i. irt Trümmer von Euemappe sind ihm geblieben.

an der Aisne und in der Champagne schon,
wer bei Arras der feindliche Durchbruchsversuch un¬
geheueren Verlusten gescheitert,

g, Englands Macht erlitt durch die Voraussicht deut-
ito? Führung und den zähen Siegeswillen unserer

M Truppen eine schwere, blutige Niederlage!
Armee sieht voll Zuversicht neuen Kämpfen

Mgen.
eine ßesn den Erfolgen der letzten Schlachten hat seinen

Anderen Anteil jeder deutsche Mann oder Frau , Bauer
Ul. Arbeiter, der sich in den Dienst des 'Vaterlandes

"2  seine Kräfte einsetzt für die Versorgung des Heeres,
iejjdeutsche  Mann an der Front weiß, daß ein-
dĵ . daheim seine Schuldigkeit tut und rastlos schüft,

chm draußen in der Schwere des Kampfes auf Le-
Zbid Tod, um Sein oder Nichtsein beizustehen!

den anderen Armeen der Westfront und auf den
Kriegsschauplätzen keine großen Kampfhand-

Der Erste Eeneralquartiermeister:
Ludendorff.

*

dreifache Sieg in den Schlachten, die auf fran-
h^ chen Boden entbrannt sind, die Niederwerfung der
»hh. wacht des französischen Feldheeres an der Aisne

M der Champagne , und die Zertrümmerung der
^hv!" igen Sturmmassen, die nun im zweiten großen

von der englischen Streitmacht gegen unsere
Eri>, Arras vorgeworfen worden find, dieser höchste
>!t p-wph deutscher Waffen in entscheidenden Stunden

Tieg des gesamten deutschen Volkes, ein unver-
«" cher Lohn für die rastlose, treue Arbeit der gan¬

zen Nation . Jeder Mann , jede Frau , jeder Bauer , jeder
Arbeiter — die Millionen all derer, die hinter der
Front entsagungsvollen, oft unscheinbaren Dienst getan
haben, sie alle haben Teil an dem Ruhm, der in dem
Tagesbericht vom 24. April dem ganzen deutschen Volk
verkündet worden ist. Was hätte uns in diesen furcht¬
baren Tagen der herrlichste Mut und die vollkommenste
Tapferkeit unseres Heeres geholfen, hätte das Volk der
Arbeit nicht die Millionen von Granaten , die ungezählten
Geschütze und Gewehre, die ganze unübersehbare Menge
von Kriegsmaterial aller Art gut und rechtzeitig bereit-
gestellt? Was wäre aus dem kämpfenden und dem ar¬
beitenden Volk geworden, hätte nicht unermüdlicher Fleiß
die Nahrung beschafft? Ein unendlich reicher, unendlich
vielgestaltiger Organismus ist mit unübersehbaren Rädern
und Rädchen in wunderbar einheitlichen Gang . Unend¬
lich reich an Kraft und Stoff, an lreibendem Geist, drau¬
ßen und daheim. Ernster, als es je geschehen ist klingen
die mahnenden Worte aus den vordersten Gräben, aus
dem Getöse der Schlachten, aus den stillen Stuben des
Hauptquartiers zu uns , in die Werkstätten, Fabriken,
in die Gruben und Hütten, in die Küchen der Reichen
und der Armen — sie klingen und dringen bis ins In¬
nerste der deutschen Herzen:

„Der deutsche Mann an der Front weiß, daß ein
jeder daheim seine Schuldigkeit tut und rastlos schafft,
um ihm draußen in der Schwere des Kamfes auf
Leben und Tod, um Sein oder Nichtsein beizustehen."

Die draußen haben für uns das Höchste getan, wir
wollen ihnen die Treue halten ! Schafft Munition , schafft
Nahrung — kennt nur das einzige Ziel , den einzigen
Gedanken: Wie kann ich. hier hinter der Front , die Ar¬
beit leisten, sie verdoppeln und verdreifachen, die Arbeit,
die mich des höchsten Lobes wert macht, das am 24.
April aus schwerster Schlacht in die Heimat gerufen
worden ist?

*

Wir haben zum zweitenmal den Sieg bei Arras.
Das Hauptheer Großbritanniens ist in furchtbarer
Schlacht abgeschlagen worden. Der Eeländeverlust ist
minimal . Die Orte, die der Tagesbericht nennt, be¬
weisen, daß der Kampf um unsere vordersten Gräben
geht. Ungeheure Verluste der Engländer ! „Englands
Macht erlitt durch die Voraussicht deutscher Führung
und den zähen Siegeswillen unserer braven Truppen
eine schwere, blutige Niederlage". Mit diesen kurzen
Worten feiert unsere Heeresleitung den Sieg der Deut¬
schen in einer der größten Schlachten aller Zeiten, in
einer Schlacht, die 'von dem, der sie verloren hat schwer¬
lich jemals wird wieder ausgeglichen werden können,
denn es waren unermeßliche Kräfte an Menschen und
an Kriegsgerät , die hier an den Ufern der Scarpe frucht¬
los vergeudet worden sind. Es werden neue Kämpfe
kommen, aber der Mut und die Sicherheit unserer Trup¬
pen werden vervielfacht sein, sie haben das freudige Ge¬
fühl des Siegers!

EnglMe MWM vkkWreilh
ibMlaW.

». 24. Avril 39 NIMM oteioilM.
Mlitzer Mttvmtzl.

WTB. Großes Hauptquartier , 25. April.
Westlicher Kriegsschauplatz.

Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht.
Auf dem Schlachtfelde wird seit gestern früh um das

Dorf Gavrelle gekämpft; nördlich der Scarpe hat der
Feind seine Angriffe sonst nicht wiederholt.

Südlich der Scarpe -Mederung entbrannte nachmit¬
tags beiderseits der Straße Arras -Cambrai der Kampf
von neuem. Auf breiter Front griffen englische Divi¬
sionen, in dichten Staffeln herangeführt, über Monchy-
Woncourt an. Im Feuer und hartem Nahkampf brach
der englische Sturm überall unter den schweren Ver¬
lusten zusammen.

Erabenbesatzungen und Infanterie -Flieger meldeten
über den 23. 4. daß die Zahl der vor der Front liegen-,
den toten und verwundeten Engländer eine ungewöhn¬
lich hohe ist. Bei den Gegenstößen sind durch unsere
Infanterie 660 Gefangene gemacht worden. Mehrere
Panzerkraftwagen sind zerstört. Nahe der Küste drangen
am 23. April nach wirkungsvoller Vorbereitung unsere
Sturmtrupps in die feindlichen Stellungen und brach¬
ten 21 französische Gefangene und 4 Maschinengewehre
als Beute zurück.

Am 23. und 24. April kam es im Vorfeld unserer
Kampflinie nordwestlich von St . Quentin zu mehreren
Gefechten, bei denen der Gegner neben blutigen Ver¬
luste auch Gefangene einbüßte.

Heeresgruppe Deutscher Kronprinz.
In einigen Abschnitten der Aisne- und Champagne-

Front verstärkte sich der Feuerkampf wieder. Französische
Vorstöße bei Hurtebise Fe ., am Brimont und westlich
der Suipges blieben erfolglos . Hinter den feindlichen
Linien wurde reger Verkehr beobachtet und von uns
wirksam beschossen.

Heeresgruppe Herzog Albrecht.
Die Lage ist unverändert.

Am 23. April verloren Engländer und Franzosen
durch Luftangriff 20 Flugzeuge und einen Fesselballon
der 24. 4. kostetete sie 19 Flugzeuge, von denen 16 in
Luftkämpfen, drei durch Abwehrfeuer von der Erde zum
Absturz gebracht wurden. Leutnant Bernert schoß seinen
20. 21. und 22. Gegner ab.

Bei einem unserer Gegenstöße bei Gavrelle flog
Hauptmann Zoger, Führer einer Schutzstaffel, der stür¬
menden Infanterie voran und beschoß aus seinem Flug¬
zeuge die englischen Linien mit dem Maschinengewehr.

Oestlicher Kriegsschauplatz:
Unsere Artillerie beantwortete kräftig das Feuer

russischer Batterien , die vornehmlich bei Jakobstadt,
Postawy und an der Bahn Zloczow-Tamopol tätig
waren.

Mazedonische Front.
Der fett Tagen gegen unsere Stellungen zwischen

Vardar und Dojran stark wirkenden englischen Artillerie
folgten gestern Angriffe, die von den bulgarischen Trup¬
pen sämtlich abgewiesen wurden.

Der erste Generalquartiermeister:
Ludendorff . _

flmflieftes.
MuuiMutio.

Das Grasen auf Kleeäckern ist strengsten verboten.
Im Uebertretungsfalle ziehen Anzeigen empfindliche
Bestrafung nach sich.

Flörsheim , den 26. April 1917.
Der Bürgermeister : Lauck.
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SekmtMim
Die Holzverfteigerung vom 18. April 1917 ist

nehmigt . lleberweisung und erster Abfuhrtag ist
Samstag , den 28 . April ds . Js.

Flörsheim a. M ., den 26. April 1917.
Der Bürgermeister : Lauck.

ge-
am

MklimMe.
Die nächste Ausgabe von Leberwurst in Büchsen er¬

folgt am Samstag , den 28. April 1917 , nachmittags von
3—4 Uhr im hiesigen Bürgermeisteramt , Wachlokal , sErd
geschoß) Preis pro Dose Mk. 3. —

Flörsheim a. M ., den 26 . April 1917.
Der Bürgermeister : Lauck.

allein empfindliche Strafen für die Sammler u . Aufkäu¬
fer sondern auch für diejenigen Einwohner nach sich
zrehen , welche Lebensmittel nach auswärts abgeben.

Flörsheim , den 21 . April 1917.
Der Bürgermeister : Lauck.

MantiMitnQ.
Wegen Auswechselung der Kupferleitungen Wicker

Flörsheim gegen Eisenleitungen , sind die Main -Kraft¬
werke A. G . genötigt das Ortsnetz Flörsheim von Montag
den 30 . April ab , von nachmit . 1 bis 7 Uhr abzuschalten.
Um diese Zeit ist die Stromlieferung gesperrt und müssen
Motorbesitzer daher ihre Arbeiten , wobei der Elektro¬
motor gebraucht wird , vormittags erledigen . Die Ar
beiten sind im dringendsten Heeresinteresse erforderlich

Flörsheim a . M ., den 26 . April 1517.
Die Polizeiverwaltung.

Der Bürgermeister : Lauck.

Aelmlmchnnn.
Am Freitag , den 27. ds . Mts . nachmittags von

2—5 Uhr werden im hiesigen Rathaushof Graupen zum
Preise von 30 Pfg . für das Pfund gegen Vorzeigung
der Butterausweiskarten ausgegeben . Es erhalten:

Familien mit einschl. 4 Personen 1 Pfund und
Familien mit mehr als 4 Personen 2 Pfund

zugeteilt . Ferner wird an Schwerarbeiter Erbsenwurst
zum Preise von 35 Pfg . für das Stück verabfolgt.

Die Empfänger von Graupen haben die Düten
mitzubringen.

Flörsheim a . M ., den 26. April 1917.
Der Bürgermeister : Lauck.

Wie ich mit meinen Zungen das „Glücksheim mir er¬
rungen . Ein Eigenheim für 1000 Mark in 6
Wochen schlüsselfertig sofort bewohnbar auf und
mit der eigenen Scholle ohne einen gelernten
Mauer errichtet . Von der Ges. f. Heimkultur e.
V . allen tatkräftigen deutschen Männern zur Nach¬
ahmung dargestellt durch Lehrer A. Nenmann.
Mit vielen Abbild . Preis 1 M . (Porto 10 Pfg)
Heimkultur -Verlagsgesellschaft m. b. H. Wiesbaden

Eine prächtige Sache . Ein Lehrer hat hier ein Stück
soziale Arbeit geleistet , die nicht genug als Beispiel vor¬
geführt werden kann . Mit einigen durch Handfertigkeits¬
unterricht geweckten Schulknaben hat er im Stampfbau
ein allerliebstes Häuschen gebaut in denen Schulmäd¬
chen praktischen Unterricht im Haushalten bekommen
Bis auf Türen und Fenster , die ein Handwerker , liefern
mußte , ist alles von den Schülern geleistet und hat ins
gesamt nur 1000 Mk. Aufwendungen erfordert . Wer ' s
nicht glaubt , vergleiche Bilder und Darstellungen im
Buche . Was die Kleinen können , sollen die „Alten"

GewerbWe FoMil-UgsWle.
„ „ t Sefamtünaiöuno.
Der Unterricht in der gewerblichen Fortbildung!

schule wird während des Sommerhalbjahres 1917 a>
folgenden Tagen erteilt:
Montag von 5—8 Uhr nachm. Klasse des Herrn Lehck
. . ^ Habicht,
Drenstag von 5—8 Uhr nachm. Klasse des Herrn Lehtt>

D i e l s
Freitag von 5—8 Uhr nachm. Klasse des Herrn Lehr?

Steinebach.
Der gewerbliche Zeichenunterricht wird in allen Klasse!

an den Sonntagen morgens von 71/*—91/* Uhr erteilt
Flörsheim , den 23 . April 1917.

Der Vorstand.
Wird veröffentlicht.

Der Bürgermeister : Lauck.

Apotheker Schäfers

mindestens versuchen. Also.

Eoicl-8piritus
Kirchliche Nachrichten.

Katholischer Gottesdienst.
Freitag 6»/2 Uhr 2. Seelenamt für Sabine Hahn. 7 Uhr 2. See

lenamt für Susanne Eckert geb. Schneider.
Samstag M/z Uhr 2. Seelenamt für Luise Körtel . 3. Seelenamt

für Franz Stuckert.

Mnntmaftung.
Am Samstag , den 28. d. Mts . werden im hiesigen

Rathaushos leere Fässer und Kisten öffentlich meistbie¬
tend versteigert.

Flörsheim , den 26 . April 1917.
Der Bürgermeister : Lauck.

NelmnlimEiW.
Zwecks Empfangnahme von Gries und Nudeln wer¬

den die Haushaltungsvorstände ersucht, Abschnitt 3 der
Lebensmittelkarten bei den Spezereihändlern abzugehsn.
Wann die Ausgabe erfolgt , wird noch bekanntgegeben.

Flörsheim a. M ., den 26. April 1917.
Der Bürgermeister : Lauck.

Israelitischer Gottesdienst.
Samstag , den 28. April.

Sabbat Safria Mezoroh.
Vorabendgottesdienst 8 Uhr. 00 Minu.
Morgengottesdienst 8 Uhr 30 Min.
Nachmittagsgottesdienst 3 Uhr 00 Min.
Abendgottesdienst 9 Uhr 30 Min.

0rund$fück$■Verpachtung.
Der Unterzeichnete hat mehrere

Me Ni! kleine GrmMe
auf die Dauer eines Jahres zu verpachten.

Angebote sind zu richten an
Lorenr Cbomas ITT.

Untermainstr . 4.

zur Beseitigung parasitärer Kopfbelästigung . Sicherste-
Mittel zur Vertilgung der Läuse und deren Brut i»

kürzester Zeit . Preis 60 Pfg.
Apotheke Flörsheim am Main Obermainstraße 1t

Fernsprecher 78.
Das neue Favorit -Moden -Al

bum Frühjahr und Sommer 1817
Preis 80 Pf .. Verlag Intern
Schnittmanufaktur , Dresden , ist
soeben erschienen. Der beliebte

Preiswert zn tierlaufen:

Zur Förderung der Kenntnis der wildwachsenden
Gemüse zwecks stärkeren Heranziehung zur Volksernäh¬
rung , finden Wanderungen zum Aufsuchen der wild¬
wachsenden Gemüse statt.

Die Leitung ist dem Lehrer Faust in Dotzheim
übertragen.

Die Wanderungen finden statt:
Montag , den 23 . April.

Gemeinden : Biebrich , Schierstein , Dotzheim , Frau¬
enstein , Eeorgenborn.

Sammelpunkt : Dotzheim . Ecke Schiersteiner - und
M Biebricherstraße , Morgens 10 Uhr.
Dienstag , den 24 . April.

Gemeinden : Rambach , Heßloch, Naurod , Vier-
stadt , Kloppenheim.

Sammelpunkt : Rambach an der Schule . Mor¬
gens 10 Uhr.

Donnerstag , den 26 . April.
Gemeinden : Erbenheim , Auringen - Medenbach,

Wildsachsen , Igstadt , Nordenstadt.
Sammelpunkt : Bahnhof , Igstadt . Morgens 10 Uhr.

Freitag , den 27 . April.
Gemeinden : Flörsheim , Weilbach , Delkenheim,

Diedenbergen , Eddersheim , Maffenheim Wal¬
lau Wicker.

Sammelpunkt : Am Ausgang von Hochheim von
Hochheim nach Diedenbergen . Elektrizitäts¬
werk. Morgens 9 Uhr.

Messer, Säckchen oder Körbchen,Wundoorrat , Notizbuch
und Bleistift sind mitzubringen.

Wiesbaden , den 10. April 1917.
Der Königliche Landrat,

von Heimburg.

2 Paar Stiefel
Größe 43 und

44, ferner : 1 Paar Damenstiefel , Größe 37 sowie eine
13 stufige Treppe , bei Job Schneider , Hochheimerstr . 11

3u verknusen: 7 Mse-Brut-Eier
per S tück 2.50 Mk. Bei wem, sagt der Verl , des Bl.fl eiße Glasscherben

auch Fensterglas
kauft in jedem Quantum

Fontaine Kompanie
Hauptstraße 44.

2 Zimmer und Me
(Mansardenwohnung ) an kinderloses Ehepaar oder einzeln
Person sofort oder später zu vermieten.

Näheres im Verlag der „Zeitung " .

Berater und Helfer in allen Klei¬
dungsfragen wird der Frauenwelt
wiederum sehr willkommen sein,
denn mehr denn je wollen die
nun einmal notwendigen Neuan¬
schaffungen an Kleidern sorgfältig
beurteilt sein vom Standpunkt
der Stoffknappheit , der wünschens
werten Sparsamkeit , aber auch in
Berücksichtigung des gediegenen
deutschen Modegeschmackes. Das
Favorit -Moden -Album zeigt in
erfreulicher Ueberfichtlichkeit das
Kleid der Zeit in seinen viel¬
seitigen Spielarten für alle Be
dürfnisse, Altersklassen und Ee
schmacksrichtungen passend. Es
bietet ferner durch seine Favorit-
Schnittmuster die rechte Hilfe zur
billigen Selbstoerfertigung der
Kleidung und zeigt die unbe
ten Möglichkeiten aus !. .
Neues herzustellen: In solcher
zweckmässiger Vielseitigkeit wird
das beliebte Favorit -Moden -Al-
bum auch in seiner neuen Aus
gäbe allgemein gefallen . Zu be
ziehen durch:

VIEHWOHL!
bestes Bich -Streupulver gegen tfj
leziefer bei Tieren , i  Paket 81

g Bei:
Drogerie Schmiß

Zigarren

Käthi Ditterich,
Kaufhaus am Graben.

8e;sng
8sicher-

sind praktische
Geschenke.

In verschiedenen Preislagen
zu haben bei

Heinr. Dreisbmh.
Kartäuserstraße 6.

Reichhaltiges Lager bewährte!
Fabrikate.

Bevorzugte Marken:
Seils Stück9
Schneeglöckchen
Preciosa
Bindenburg
Maiimha
först Pie«
fior de Stands

io,
1L n
12 n
15 *
18 n
20 ,

Schweizer Stumpen
10 Stück 50 Pfg.

Cigarren in allen Preislage "'

Hermann SW,
Vorngasse.

Druck¬
sache!]

fertigt an

SeimH IreisbaS

In allen Teilen
Deutschlands

wird die

Berliner Abendpost

MonnMung.
Cs ist in letzter Zeit wiederholt die Wahrnehmung

gemacht worden , daß Kinder aus den Nachbarkreisen
in hiesiger Gemeinde von Haus zu Haus gehen , um
Kartoffeln . Brot , Milch und sonstige Lebensmittel bet¬
teln oder anzukaufen . - -V; yi« . -

Ich mache die Einwohnerschaft darauf aufmerksam,
daß die Ausführung von Lebensmittel aus dem Kreise
strafbar ist und Anzeigen im Uebertretungsfalle nicht

von mehr ab 75000 Lesern in
7500 Postorten ständig bezogen.
Große, moderne Tageszeitung mit
außerordentlichreichem Depeschen»
Material und raschestem Nach»
richtendienst» illustrierte Kunst»
drudcbeilage:„Ee it b i(der“, Unter»
haltungsblätter: „Deutsches Heim",
„Kinderheim1"/ Kaufmännischnich¬
tige Beiblätter: „Gerichts - Saaf“
und „Tägliches Handelst !;,tt", ffr
jeden, der ohne groSe Mehrkostea
neben seinem Lokalblatt noch eint
Großstadt - Zeitung kaltes will.

Man bestefit durch die Post oder Briefträger
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